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und ihr Gebott thun, und haben sich die plus Lidranten, wenn es 12 Uhr geschlagen, der AJju-
öicaüoazu gewärtigen, bißnarum Bischhausen deu 8ten Febr. 1771.

VigOLL LommiEunl!, I. KleinhanS l-k. Amtmann.

6) Es sollen folgende Johann Hermann Glimm alhier eigenthümlich zustehende Grundstücke, att:
1) Eine Wiese, die Futterwiese genannt, zwischen Hanß I. Peter und George Jacob. 2) Ein.
Acker Land auf dem Daune Stück, zwischen der von Böstischen Wiese und George Jacob- 3)
Eu, Acker Land auf der Langen-Trifft, zwischen Christoph Dung und Hanß Jacob Peter und 4)
E»n Dette Land nebst einem Wiesenplatz der Krauthof genannt, zwischen EhristophDung und dem
vorigen gelegen, ex Offido an den Meinstbietenden ausgcbotten und verkauft werden. Wer nun

hierauf zu bieten und diese Grundstücke entweder zusammen, oder einzeln zu erkaufen gesonnen,
der kann sich in dem ein für allemahl dazu praeÜZirrcnlynnino lckdrariod-; Mittwochen den lyten
April 2. c. Morgens um 9 Uhr vor hiesigem Gericht einfinden, sein Gebott thun, und dem Be

finden nach des gerichtlichen Zuschlags gewärtigen. Hoof den itcn Febr. 177 c.
von Dalwigksch. Gericht hicrselbst.

7) Es soll des Loreutz Mehns seine von Daniel Gundlach zu Eschenstruth erkausteMahlifiühle nebst
einem Schlag-Gang und dazu gehörigen Stallungen und Scheuren, wie auch beynahe 7 Acker
Wiesen, und uugcfchr 12 Acker Land, aus Anhalten dessen Crediroren, exOrfido anderweit an den
Meinstbietenden verkauft werden, wozu Terminus auf Donnerstag den 2^te» April schicrskünftig
anberaumet ist. Es wird demnach dieser abermalige bubbnllarion;. Termin zudem Ende bekannt
gemacht, das; diejenige, welche aus diese Mühle nebst Zubehör ungen zu bieten und an sich zu kam
sen Lust haben, in erjagtem Termin sich alhier aus dem Stift- bey Gericht melden, ihr Gebott
thun und nach Befinden des Zuschlags sich gewärtigen. Stift Kaufungen den 15ten Febr. 1771.

g) Es wollen des verstorbenen Kupferschmid Wcntzetts Erben ihren Garten vor dem Weser-Thon.
allhie zwischen dem Burggrafen Hr. Wilcke und denen Schaumburgischen Erben gelegen, sodenn
ein Stück Land auf dem Kratzenberge gelegen, an die Meistbietenden verkaufen, uud sind auf den
Garten bereits i6o Rchlr. geboltcn worden, wer nun hierauf ferner zu bieten Lust hat, der kaun

sich bey besagten Erben melden.
9) Nachdem der Bauschreiber, kckeurenanr und Artillerie- Commiilarius Hr. Wrederhold allhicr

fick) bewogen findet, seine so mo- als immobile zu Hclmehausen Amts Felsberg 5 Stunde von
Eassel! gelegen, aus freyer Hand zu verkaufen, und mit Losschlaqung seines daselbst sehr bequem
gelegenen Erb- und Eigenthümlichen dienstfreycn- jedoch gnädigster Herrschaft zinsbaren Guths,
bestehend mit Inbegriff zer in die beste Verfassung gebrachter Herrschaft!. Lehn Hufen, wozu Te
ñí» slisnrnöl vorhanden, i) in 151 Acker guten arthaften Lande:: 2) in 22-24 Acker des besten
 Wiesenwachfes und z)und4) in 2 schönen beym Hof wohl angelegter- mit geschnittenen lebeudü

' acn Hecken umzogener und einigen hundert allerhand Sorten sehr guten Acpfel - Bier en-Zw etschtzU

Pflamuen-Kirsch- und Nuß-Baume rc. AUeenweise bepflanzter- mithin sehr kostbar in den nutzbare-
freu Stand gesetzter Obst- und feinen Gemüß-Gartcns, lncl. eines Fisch-Teichs, ron 3 - 4. Acker
groß, nebst 5) und 6) in 201 auf dem Hof gegen einander über stehenden nach bester Eonvenie.-z ein
gerichteten gemächlichen Wohnhäusern, auch abgesonderten Schäferr Hausses, 7) in einer dieseq
oben quer über crbaueten grossen Scheuer von 6Theilen mit 2 Einfahrten und so viel verschlosse

nen Trrsch-Erden, bey welchen zugleich die Schaafstalle befindlich, desgleichen 8) Ju einem dem
Brau-Hauh zur bequemsten Communication dazwischen ausgeführten neuen Gebäude an hmlaygl-
Pferde-u»d Kühc-Stallungen mit darüber befindlichen doppelten Hem und Futter-Bodens, so
dann 9)^und iy)In besondern Schwcine.Stallungcn und Gelaß für da§ Feder-Vieh, auch 11) 5 1 *
einer wohl angelegten mit hohen Stacketten umschlossener gi psen Holz-Rrmise am Ue» Wohn
haus;, samt i2) In gcrauinlicher Hpf-Raide, mit allen Nutzungen, NE und Gercchliqkdren de«
Ansang zu machen-, demnächst aber mit Verkauffung seines Rind- Schaaf-uud Schweine- öl»
Zedcr-Dtchcs und sämtlicher daselbst befindlicher ihme zugehöriger Effecten an Hölzern- Eiftrm
und Kupfern Haußgerätb, Drau-Geräthschasten und sonstiger zur Land-Wirthschaft nöthiger und
nützlicher Hgstdthicrungs-Erfvrderniffe in conrinuiren;- Uudtqnn aus ei-stbesagtr zusammñmeh^


